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Von luschi

Kapitel 17: Spezi Kapi

Hi Leute
Hier ist wie versprochen ein kleines spezial Kapi über Naruto und Sasuke, die
versuchen ein kleines Weihnachtsfest auf die Beine zu stellen.
Ich hoffe es gefällt euch. Übrigens hab ich in 30 min (Naja wenn ihr das ließt heute ^^)
Geburtstag^^ ich werde 18!!!! XD ( am 18.6.09 18 werden wie lol)

Naruto und Sasuke ließen sich total gestresst auf ihr Sofa fallen.
„Oh man ey, ich hätte echt nicht gedacht das es so ansträngend ist einen Tannenbaum
zu schmücken.
Und dann sieht er auch noch so aus, dattebayo!“
Naruto zeigte auf etwas das wohl mal eine Fichte gewesen war jetzt aber kaum noch
erkennbar auf ihrem kleinen Podest stand.
Der Baum war über und über mit Lametta, Girlanden, Kugeln und unechtem
Pulverschnee bedeckt.
„Wir hätten es nicht so übertreiben sollen!“
Merkte Sasuke an und schnaubte missbilligend.
Naruto sah ihm ins Gesicht und bemerkte das Sasuke lächelte und seinen Blick über
den Tannenbaum schweifen ließ.
„Aber wir haben es wenigstens versucht und sogar zusammen geschafft.“
„Ja … da hast du recht vor ein paar Tagen wollten wir ja gar nicht erst feiern,
dattebayo.“
Jetzt war es Naruto der lächelte.
„Ich bin froh dass wir es doch getan haben.
Ich habe seit dem ich ein Vampir wurde nicht mehr Weihnachten gefeiert so wie ich es
mit meiner Familie getan habe.
Klar in der Kirche gab es natürlich Weihnachtsfeste, aber das war eher ein
Gottesdienst und total langweilig.“
Sasuke sah Naruto tief in die Augen.
„Und da warst du nicht da.“
Naruto wurde rot.
„Mag, mag schon sein, a aber seit dem Tod meiner Eltern ha habe ich auch nicht mehr
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gefeiert.
Al also so richtig noch nie.“
Stotterte er, verlegen über das was Sasuke gesagt hatte.
Sie wandten sich wieder dem Baum zu.
„Glaubst du wir können ihn noch retten, dattebayo?“
„Das bezweifle ich, aber ich gehe nicht noch einmal dieses Jahr mit dir einen
Weihnachtsbaum kaufen.“
Sasuke schmunzelte.

2 Tage zu vor.

Die Sonne schien durchs Fenster und spielte mit seinen unzähligen Lichtern auf
Narutos Nase.
Naruto öffnete schlaftrunken die Augen.
Es war der Morgen des 22 Dezembers.
Sein Blick klärte sich langsam und er sah sich nach Sasuke um, der wie immer dösend
neben ihm lag.
Als Sasuke bemerkte das Naruto aufgewacht war öffnete auch er die Augen und
setzte sich aufrecht neben ihn.
 „Was schaust du denn so belämmert drein?“
Fragte er ihn gleich.
Als Naruto ihm nicht antwortete beließ es Sasuke dabei und stand auf.
Naruto streckte sich ausgiebig.
Er hatte die Zeit über, die er mit Sasuke schon zusammen lebte, gelernt das er am
besten sich nicht alles was er sagte zu Herzen nahm.
Sasuke öffnete seinen Schrank und holte sich ein Handtuch heraus.
„Ich geh duschen.“
„Ja mach das.“
Aber Sasuke bewegte sich nicht von der Stelle.
„Was ist denn noch, dattebayo?“
„Komm doch mit-!“
Sasuke konnte gar nicht so schnell reagieren da hatte er schon ein Kissen im Gesicht.
Er prustete und schnappte nach Luft so unerwartet geschah es.
Empört saß Naruto kerzengerade im Bett nur seinen Wurfarm hielt er noch in der
Luft.
„Mach nicht solche scherze mit mir! Perverse SAU!“
Sasuke fing sich wieder und entgegnete:
„Ich pervers?
Was war denn letztens?
Wolltest du nicht-?“
„Willst du noch etwas ins Gesicht bekommen?
Dieses mal ist es dann aber kein Kissen!“
„Was hast du denn für eine üble Laune?!
Schon seit ein paar Tagen bist du so mies drauf.
Hab ich dir etwas getan?!“
Unangenehmes Schweigen breitete sich aus.
Naruto war wirklich seit Tagen schlecht gelaunt.
Das hatte aber nichts mit Sasuke zu tun, sondern vielmehr damit was kurz vor der Tür
stand.
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In wenigen Tagen war Heiligabend.
Naruto hasste diesen Tag mehr als alle anderen Festtage.
Es lag zum Teil da dran, das er schon seit seiner frühsten Kindheit ein Weise war.
Niemand hatte jemals mit ihm zusammen Weihnachten verbracht.
Sie hatten ihn ja alle verachtet.
Doch dieses Jahr sollte es anders werden.
Sasuke wohnte ja jetzt mit ihm zusammen.
Nur leider wusste Naruto nicht was Sasuke von Festtagen hielt.
Das einfachste wäre gewesen wenn er ihn fragen würde.
Das nahm er sich schon seit Tagen vor nur vergaß er es immer wieder.
Und jetzt waren es nur noch 2 Tage bis es so weit war.
«Heute muss ich daran denken!
Am besten frag ich ihn gleich. »
„Bekomme ich noch eine Antwort, Usuratonkachi?!“
Sasuke stand noch immer dort.
Naruto achtete gar nicht darauf was er gerade zu ihm gesagt hatte.
„Feiern wir Heiligabend?“
Sasukes Gesichtsausdruck wirkte erschrocken.
«Ich hab ganz vergessen das schon bald Weihnachten ist! »
„Ähm feiern?
Tja… Ja wieso nicht.“
Narutos Miene erhellte sich seine üble Laune war verschwunden.
«Ich bin dieses Jahr nicht alleine! »
Er sprang aus dem Bett auf und umarmte Sasuke.
Sasuke erwiderte diese stürmische Umarmung.
Als sie sich wieder lösten, kramte auch Naruto ein Handtuch aus seinem Schrank.
Sasuke grinste breit.
„Lass uns duschen gehen.“

Einige Stunden später machten sie sich auf den Weg.
Naruto besorgte den Tannenbaum während Sasuke in dem riesigen Kaufhaus die
Dekoration kaufen sollte.
Aber noch etwas schwebte in seinen Gedanken hin und her.
Was sollte er Naruto schenken?
Doch auch Naruto ging es nicht anders, deshalb machte auch er noch einen kleinen
Stopp in einem Laden.
Als sie ihre Einkäufe alle erledigt hatten holte Sasuke Naruto bei dem Stand ab wo sie
Weihnachtbäume verkauften.
Naruto hatte noch immer keinen gefunden.
Er konnte sich einfach nicht entscheiden.
„Was hältst du von diesem hier?“
Sasuke hatte sich neben einem mittelgroßen Baum mit dicht bewachsenen Ästen
gestellt.
Der Verkäufer kam auf sie zu.
Er trug ihre Einkaufstüten.
„Den habe ich ihm auch schon vorgeschlagen aber er wollte ihn nicht-!“
„Den nehmen wir!“
Viel Naruto dem Mann ins Wort und lächelte Sasuke an.
Der Verkäufer sah verwirrt drein, aber packte den Bam ohne murren und knurren in
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das Transportnetz.
Sasuke bezahlte und klärte noch mit dem Bringdienst wo sie den Baum abladen
sollten.
Er hielt sich nicht lange mit ihnen auf, da sie stark schwitzten.
Sasuke hatte ja einen besseren Geruchsinn als normale Menschen, deswegen roch ihr
Schweiß auch intensiver.
Ab und zu hasste er diese Fähigkeit wirklich.

´Wie ihr sicher bemerkt habt is das Kapi noch nicht fertig, aber ich hab ein party
Marathon vor mir Freitag und Samstag in die disse morgen bzw. heute essen gehen
und Sonntag nach Hamburg ^^ ach ja und heute war ich 9 stunden shoppen ^^ nicht
verzweifeln demnächst folgt dann der Rest. ;-)

Falls ihr es überhaupt möchtet^^
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